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Zum Erstaunen aller ,,Den Weihnachtsmann gibt es doch!"
Weihnachten ist für die meisten Menschen etwas ganz
besonderes, auch für die Vereinsmitglieder und Familien
des Karate Dojo-Chikara-Club Erfurt e.V. So trafen sich
am 15.12.2007 die Kinder, Jugendlichen, Eltern und
Trainer, sowie die Vereinsfuhru ng zu unserer alljährlichen
Weihnachtsfeier und einem Turnier im Bereich Multime-
d ia Sou nd Ka rate.
Womit die Verantwortlichen bereits im Vorfeld gerech-
net hatten es gab einen neuen Teilnehmerrekord. Mit
7 1 Krnd e1 1 1 Betreu ern u nd Ka m pf richtern wa r es eine
große und sehr gelungene Veranstaltung. Besonders ge-
freut hat uns, dass unser lcefreundetes Dojo aus Arnstadt
unserer Einladung gefolgt ist und mit elnigen Sportlern
a n u nserer jetzt schon trad itionellen Dezem bervera nsta l-

tung teilgenommen hat. Da wir aufgrund der vielen neu-
en Kinder in diesem Jahr bereits zwei neuen Außenstel-
len und einige neuen Trainingsgruppen eröffnet haben,
erwarteten wir, dass auch viele Kids ihre Eltern mltbrin-
gen würden. Durch die hohe Aufmerksamkeit der Kinder
und der Eltern war die Veranstaltung schnell und un-
kom pliziert zu len ken. U ns ü berraschte da n n a ber selbst

dile hohe Qualität an
den dargebotenen
tGrateleistu ngen. Es

entstand eine super
Wettkampfstimmu ng
mit spannenden Du-
ellen, Anfeuerungen
und viel Applaus.
Nachdem die erste
Gnuppe (4-7 Jahre)

ihre sportlichen Leistungen in dem drei Disziplinen prä-
sentiert hatte und es zur Siegerehrung kommen sollte,
war es plötzlich soweit: ein großer Mann mlt weißem
Bart und rotem Mantel stand in der Tün", SCHWEGEN

UND STAUNEN bei allen, der Weihnachtsmann war ge-
kommen". Alle Kinder stimmten ein Lied än, jedes Kind
bekam ein kleines Geschenk, eine Teilnehmerurkunde
und fur die Sieger der Vorrnittagswettkämpfe schöne
kindgerechte Pokale, die unser Soundkaratetrainer Klaus

Pieles selbst hergestellt hatte. Dafun noch einmal beson-
deren Dank an Klaus. Jetzt ging es fur die kleineren zum
gemütlichen Teil, es gab Stollen, Keke, Kakao und Weih-
nachtsmusik für die Kinder und Eiltern. Für die größeren
Kids (B-t+) wurde es jetzt ernst, ihre Wettkämpfe be-
gannen: Spannung, Kampfgeist, Ehrgeiz und qualitativ
gutes Karate das zeigten die Kinder und Jugendlichen
an diesem Nachmittag. Nach den Wettkämpfen wurden
auch hier die Besten ausgezeichnet"
Aufgrund der großer Nachfrage von mehreren interes-
sierten Teilnehmern und diversen Vereinen, haben wir
beschlossen, im Mai 2008 ein deutschlandweites Sound-
karateturnier a uszurichten, eine Ausschreibung folgt.
Vielen Dank von unserer Seite an alle Vereinsmitgliede1
Teilnehmer; Helfer, Sponsoren und Zuschaue; ohne die
diese Veranstaltung nicht so ein Erfolg geworden wäre.
Swen Sattler
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Europameisterschaft Jugend/Junioren in Triest
Vom 1 5. -17, Februa r 2008 d u rften
ein ige Deutsche Ath leten, da ru n-
ter a uch viele Th ü ringe1 den hei-
mischen Boden verlassen und in das
italienische Triest reisen. Hier galt es

bei der Jugend und Junioren Euro-
pameisterschaft sein Konnen unter
Bewei s zu stellen und anzugreifen.
Auch das Kata-Trio vom USV Erfurt
e.V., uffi Franziska Krieg, Ronja Breit-
kopf und Denise Pawlowsky, ging an
den Start. Mit viel Power und Aus-
strahlung bezwangen sie am Sonn-
tagvormittag das Team aus Holland
mit 5:0. lm Anschluss daran sollte
nun auch noch das Team aus Spani-
en besiegt werde h, was mit einer Go-

jushiho-Dai und einer Kampfrichter-
wertung von 4:1 auch klappte. Um
den Einzug ins Finale kämpften die
Mädels nun noch gegen die Franzo-
sen. lm direkten Vergleich der Kata
U nsu zeigte sich jedoch, dass d ie

Thüringer ein Finale verdient hatten.
Dieses sollte gegen das a mtierende
Weltmeisterteam und Noch-Europa-
meister Italien sein. Doch Franziska,
Ronja und Denise hatten noch eine
Rechnung vom WM-FInale offen und
so gingen sie aufs Ganze. Mit einer
seh r präzisen u nd kraftvollen Kata
Gojushiho-Sho und einer anschlie-
ßenden dynamischen und starken
Bu n ka i gewa n n das Deutsche Tea m

klar mit 5:0 und wurde somit Euro-
pa meister.
Einen weiteren EM-Titel erkämpfte
sich Jana Bitsch vom Bushido Wal-
tershausen, welchen sie somit vom
Ietzten Jahr verteidigte. Auch Falk

Kelbassa (Nippon Gotha) durfte sich
über ein sehr gut erkämpftes Edel-
m eta ll freu en, E r wu rd e verd ient
Zweiter.
Ein besonderer Dank gilt an dieser
Stelle wieder unseren La ndestrai nern
Klaus Bitsch und Andreas Kolleck.
Ohne sle wäre dieser Erfolg nicht
möglich gewesen !

Denise Pawlowsky



Bericht zum Lehrgang für Kindertrainer
in Sachen Selbstverteidigung am 13.1 0.07 in Erfurt

Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Kinder

lm Oktolcer fand in Erfurt ein Lehr-
ga ng f u r Tra iner statt, der sich m it
der Selbstverteid ig u ng im Kinderbe-
reich befassen. Die Referenten Fra n k

Sattler u nd Dietma r Berger ha ben
d u rch ih ren beruf lichen H interg ru nd

E rfa h ru ngen im Bereich effektiver
Selbstverteidigung. Nun haben die
beiden Experten mit dem Kinder-
bereich befasst u nd im H in lclick a uf
das Multi-Media Karate Varianten
zusam mengestellt, d ie ein teilweise
spielerisches U ben von Notsituati-
onen ermöglichen.
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Klar festgestellt wurde durch die Re-

ferente fl, a be r au ch vo n d en Teil-

nehmern, dass man beim Vermitteln
von Kinder-Selbstverteidigung sehr
beh utsa m vorgehen m uss. Gelern-
te Techniken dürfen nicht für Prü-
geleien genutzt werden. Kindern
muss der verhältnismäßig richtige
Einsatz ihrer Abwehrmaßnahmen
beigebracht werden (möglichst kei-
ne Schläge und Tritte). Dies lässt sich
a Ilerd ings n icht erreichen, wen n n u r

Techniken geübt, sondern auch und
vor allem Konstellationen des Alltags
d u rchgespielt werden. Es kom mt
darauf än, Kindern Selbstvertrau-
en und Selbstkontrolle zu vermit-
teln, dass die Kinder nicht zu Opfern
werden, ob beispielsweise auf dem
Pausenhof oder gegenüber Erwach-
senen. Das richtige Einschätzen von
Situationen und die Möglichkeiten,
bedrohliche Lagen a) umgehen,
m üssen d u rchgespielt werden. Das

Augenmerk muss auf Selbstbehaup-

tu ng liege h, u m n icht in eine Selbst-
verteid ig u n gssituation zu geraten.
Probleme u nter Kindern ha ben ih re

eigenen Gesetze und sind für uns au-
ßen stehenden Erwachsenen schwer
zu hinterleuchten. Wir denken an-
ders, Probleme die wir als klein erach-
ten, sind für Kinder tatsächlich fun-
da menta I u nd soga r prägend . Fu r Si-

tuationen mit Gleichaltrigen können
wir nicht zur körperlichen Gegen-
wehr raten. Andererseits stößt der
H inweis a uf ein f reu ndschaftliches
Miteinander und die friedliche Lö-

sung eines Konfliktes bei

Kindern auf U nverständ-
nis und ist kaum umsetz-
ba r. Kinder d ie a ndere
u nterd rücken u nd soga r

schlagen wollen , finden
immer einen Weg. Für

das ,, O pfer" g ibt es n icht
immer einen Ausweg. Je-

des Kind hat einen fest-
gelegten Schulweg, es

mu ss zur Schule, es muss

auf die Toilette usw. Was
tun?
Gegenüber Erwachsenen hat ein
Kind bei tätlichen Ü Oerg riffen a uf-
g ru nd körperlicher U nterlegen heit so

gut wie keine Chance sich a) weh-
ren. H ier m uss das Kind f rü hzeitig
Situationen einschätzen lernen und
ü ben, gewisse Gefa h ren bereiche erst
gar nicht oder eben wachsa m zu be-
sch reiten.
Wir E rwachsenen m üssen d ie Pro-
bleme der Kinder ernst nehmen
und müssen uns damit befassen.
Das Üben der reinen Selbstverteidi-
g u ngstech ni ken bri ngt Sel bstvertra u-
en, geistige und körperliche Stärke.
Auch kön nen wir Ka m pf ku nstmeis-
ter in gewissem Maße richtiges Ver-
halten vermitteln, sollten aber nicht
zu stolz sein, psycholog ische H ilfe
in Anspruch zu nehmen. Wir müs-
sen f ü r u ns erken nen, dass d ie Pro-
bleme der Kinder wirklich nicht klein
zu reden sind u nd da her ist es f u r

u ns eine seh r g roße Aufga be, u ns

der Probleme anzu neh men.
Das Thema Kinder-Selbstverteid i-

gung ist aktueller denn je und es ist

unsere Aufgabe, die Augen dafür
zu öffnen und unser Wissen dahin-
gehend a) erweitern. So investieren
wir in unsereZukunft, den Kindern.
Fra n k Sattler
Trainer und Ausbilder SV

SV - Lehrgang in Erfurt
Am 23.und 24. Februar fand im Chi-
ka ra Clu b E rf u rt e.V. wieder ein Leh r-

ga ng zur Selbstverteid ig u ng statt.
25 Teilnehmer aus verschiedenen Re-

g ionen Deutsch la nd 's wollten sich

das Spektakel nicht entgehen lassen.

Die SV- Spezialisten Frank Sattler
(4. Da n) u nd Dretma r Berger (3. Da n)

zeigten u ns verschiedene Va ria nten
zur Abwehr von Waffen, wie zum
Beispiel Messer oder Stock .

Dietmar zeigte uns auch einen klei-
nen Einblick zur Handhabung von
Waffen, ,,denn nur wer weiß, wie
eine Waffe funktioniert, kann sich

dagegen wehren".
Durch dieses kleine Grundwissen
konnten wir mittels Karate-Techniken
gezielt u nd effektiv eine rea listische
Abweh r g eg en ü ber An g reifern m it
Waffen uben.
Besonders ldeenreich waren die
Möglichkeiten zum Trarning und der
Festigung der Selbstverteidigung im
eigenen Verein für Übungsleiter und
Tra iner.

Da es rm Teil 1 und 2 des SV - Lehr-

gangs möglich ist, die Trainer-Lizenzzu
verlängern, nutzten wi1 wie auch eini-
ge andere Teilnehmer diese Chance.

Für den detaillierten und verständli-
chen Einblick in den SV - Bereich des

Karate und der wunderbaren Verpfle-
gung, sowie den attraktiven Freizeit-

und Erholungsmöglichkerten (Saunä,

Massage h, etc.) fu r d ie Teilneh mer
danken wir den beiden !

Frank und Dietmar macht weiter so!!!
Bettina Schirmer; 1, Dan
Zanshin Karate Dojo Apolda e.V.
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REI - Der Gruß durch Verbeugung
ln den zwanzig Paragraphen des SHÖTÖ (SHÖrÖ-ru|.|U-KUN) hat FUNAKOSHI GICHIN an erste Stelle gesetzt: ,,KARATE beginnt mit Respekt
und endet mit Respekt".
Die Verbeugung signalisiert ganz allgemein Demut. So wird der erste Kampf der Kampf gegen sich selbst. FUNAKOSHI GICHIN betonte, dass
die Höflichkeit die Grundlage jeder Etikette ist und der Gruß ihr wichtigstes Symbol.
REI signalisiert den Respekt, den ein Mensch in aller Bescheidenheit vor einem anderen bezeugt. Deshalb grüßt man mit Würde und Konzent-
ration' Nie srüßt man oberrrächrich una unoprlT:::#irx:liJ: 

ä?,.Jä11?:f irsffifflt"
REI : der respektvolle Gruß,

REI wird in Verbindung mit einer Verbeugung als Dankes- und Höflichkeitsausdruck allgegenwärtig genutzt:
schiedungen, Dankagungen, Bestätigungen, zu Beginn und am Ende von KATA und Wettkämpfen usw
Prinzipiell unterscheidet man in:

ZA-REI : respektvoller Gruß im Sitzen (aus SEI-ZA : Kniesitz)
(ZA : Sitzl REI : Gruß, Ehrerbietung)

bei Beg rü ßu ngen, Vera b-

RITSU-REI : respektvoller Gruß im Stehen (auch: TACHI-REI)
(RITSU : Form, Etikette/ REI : Gruß, Ehrerbietung)

Folgende drei Grußformeln sind in Training und Wettkampf üblich:

Der erste Gruß
Dieser Gruß wird als erste Verbeugung zu Beginn und.am Ende des Trainings im SEIZA (Kniesitz) ausgeführt in Richtung der Frontseite des OÖlÖ,
die sich in traditionellen 0ÖlÖ auf der Ostseite des DÖJÖ befindet. Dabei haben sich alle Teilnehmer in diese Richtung ausgerichtet und verbeu-
gen sich gleichzeitig dorthin. Dabei wird nicht gesprochen.
Mlt diesem Gruß w]rd Respekt qeqenüber denldeellen Werten der Kampfkunst, dem Begründer der Stilrichtung und dem OÖJÖ bezeugt.

Effit:il sHoMEN-Nl-REl = Gruß nach vorne
(SHÖMEN : Front, Fassade / Nl : Dativpartikel/ REI : Gruß, Ehrerbietung)

SHÖMEN ist die Stirnseite des DÖJÖ, dort befinden sich wichtige Dinge wie OÖlÖ-fUru (Regeln), Fotos derAltmeister/Ahnen und der Göt-
terschrein. lm Wettkampf begrüßen die Wettkämpfer durch Verbeugung im Stand auf dieses Kommando die Zuschauer.

oder
SHINZA-NI-REI : Gruß zum SHINTÖ-Schrein / zu den Ahnen / den Geistern der verstorbenen Großmeister

(SHINZA : Ahnen, Geister / Nl : Dativpartikel / REI : Gruß, Ehrerbietung)
oder

. I(AMIZA-NI-REI : Gruß zu den Göttern / Ahnen / Geistern der verstorbenen GroBmeister/ Schrein
(KAMIZA : Göttersitz / Nl : Dativpartikel / REI : Gruß, Ehrerbietung)

Der zweite Gruß
Dieser Gruß wird als zweite Verbeugung zu Beginn und am Ende des Trainings im SEIZA (Kniesitz) ausgeführt. Dazu dreht sich der SENSEI nach
dem ersten Gruß zu den Schülern um und alle verbeugen sich gleichzeitig.
Der Sinn dieses Grußes besteht darin, dass die Schüler den Lehrer um Anleitung auf dem Weg bitten, ihm für seine Bemühungen danken und
versprechen, sich anzustrengen. Von Seiten des Lehrers ist es das Versprechen, sein Bestes zu tun, um die Schüler anzuleiten und sein Wissen
weiterzugeben und ein Dank für das Vertrauen.
NormaleÄueise werden bei dieser zweiten Verbeuqung am Beginn des Trainings die Worte ,,O-NEGA-SHIMASU" C,Bitte [unterweise mich]")
oder einfach nur ,,OSS" gesagt. Am Ende des Trairiingi ,,ARlGÄTÖ-GOZAIMASÜ" (,,Danke") oder wieder einfach nur,,OS5".
Dies wird von Lehrer und Schülern gesagt, denn es ist immer ein gegenseitiges Geben und Nehmen und beide Seite lernen voneinander.

SENSEI-NI-REI : Gruß zum Lehrer/ Meister
(SENSEI : Lehrer; Meister / Nl : Dativpartikel / REI : Gruß, Ehrerbietung)

Für ein DÖJÖ gibt es nur einen SENSEI. Wenn dieser verhindert ist und ein älterer Schüler das Training in Abwesenheit des Meisters leitet,
kann dieses Kommando verwendet werden:
SEMPAI-Nl-REl : Gruß zum älteren Schüler

(SEMPAI : älterer Schüler / Nl : Dativpartikel / REI : Gruß, Ehrerbietung)

Der dritte Gruß
Dieser Gruß wird als dritte Verbeugung zu Beginn und am Ende des Trainings im SEIZA (Kniesitz) ausgeführt, auBerdem vor und nach jeder
Partnerübung im Stand zum Partner. lm Wettkampf grüßen auf dieses Kommando die Kämpfer bzw. Mannschaften zueinander.
Es ist der Gruß der übenden untereinander und er drückt den grundlegenden Respekt aus, den ein Mensch dem anderen schuldet. Die Partner
drücken damit vor allem ihr Bemühen aus, gemeinsam an ihrer Verbesserung zu arbeiten, und das Uben nicht in ein Kräfte- oder Technikmes-
sen ausarten zu lassen. Trotzdem sollen sich beide Partner fordern, es ist immer ein Wandern an der Grenze des Möglichen. Auch hier werden
normalerweise wieder die Worte ,,O-NEGA-SHIMASU" (,,Bitte Iunterweise mich]") oder ,,OSS" gesagt bzw. am Endä des Trainings ,,ARIGATÖ-
GOZAIMASU" (,,Danke") oder,,OSS".

Bäir\t: O-TAGAI-NI-REI : Gruß zu den Mitübenden oder zum Partner
(O : Höflichkeitspräfix /TAGAI : gegenseitig, einander / Nl : Dativpartikel / REI : Gruß)

* f { {,: }L s H r M pAN - N r-*=, Yä.t"äi fJ[fl"lH'X d en Ka m prri c htern
(SHIMPAN 

= Kampfrichter / Nl : Dativpartikel / REI : Gruß, Ehrerbietung)
JOSEKI-NI-REI : Gruß zum Ehrenplatz

(JOSEKI : Ehrenplatz / Nl : Dativpartikel / REI : Gruß, Ehrerbietung)

Dieser Gruß kann als erster Gruß zu Beginn und am Ende des Trainings ausgeführt werden, wenn das OÖ.tÖ keine SHÖMEN-Seite hat.

DÖ
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Landesmeisterschaft
in Sondershausen

Am 1 . März löste orkantief ,,Ern ma" , das mit Regen und
Hagel nicht nur uber Thüringen fegte, viele Sportveran-
staltu ngen sprtchwörtlich in Luft auf. Die Sondershäuser
Gastgeber trotzten den widngen Wetterbedingungen
und brachten die Landesmeisterschaften der Jugänd ,-)g-
nloren und Senioren erfolgreich uber die Bühne. Deshalb
noch mal einen großen Dank an die Mattentransporter
vico Köhler; Andre Jäkel, Kampfrichter; wettkämpfer und
allen anderen Beteilrgten, die trotz der schlechten Witte-
rungsbedingungen nach Sondershausen gekommen sind.
ThÜringer Landesmeisterschaften im Karate haben schon
9rÖßere Starterfelder gesehen, aber selten leistungsstär-
kere als zur Samstags-Auflage in der Sondershäur.i Orei-
felderhalle,,Alll Rosengarten". Ein Grund war sicher die
U mstellu ng der Alters- u nd Gewichtsklassen. Ein weiterer
war die Absage einlger Vereine. Mit Blick auf die Sturm-
schäden sicher eine richtige Entscheidung, denn die Si-
cherheit und Gesundheit der sportler geht vor.
Die Zuschauer beka-
men trotzdem span-
nende Wettkamp-
fe zu sehen. Dafü r
sorgten nicht nur die
Junioren-Europamei-
ster Fra nziska Krieg
u nd Ronja Breitkopi
(Kata Tea m) u nd Vi-
zeeu ropa meister Fa lk
Kelbassa (Ku m ite), sondern a uch viele na m hafte Th ü rin-
ger Cracks. Lediglich die verletzte Junioren-Europamei-
sterin Ja na Bitsch u nd d ie a n einer Ang ina ta borierenden
Den ise Pawlowski (Kata Tea m) m ussten passen. N icht
nur die Medaillengewinner vom Gastgeber Karate Kwai
Sondershausen haben Appetit auf meh r, auch alle ande-
ren qualifizierten Wettkämpfer wollen Thüringen bei der
Deutschen Meisterschaft der Leistu ngsklasse a m 12. u nd
13. April in Erfurt würdig vertreten.
Annett Martin
Karate Kwai Sondershausen

Kata Einzel Weiblich
1. Herguth Jill-Sarah USV Erfurt
2. Eberhardt Sarah Arnstadt
3. Stanek Bonny Arnstadt
3. Neumann Jessy Meuselwitz

Kata Einzel Männlich
1. Werner Lukas USV Erfurt
2. Gelhoff Jakob USV Erfurr
3, Ehrhardt Maximilian Sondershausen
3. Pham Michael Sondershausen

Kumite Einzel Männlich (-47 t<g L5akg L57 kg)
1. Weiße Dennis HirschSerg E.T.- ''
2, Rockstroh Marvin Waltershausen
3, Streitz Hans Weimar
3, Streitz Franz Weimar

Kata Einzel Männlich
1. Neumann Carsten Sondershausen
2. Neumann Steve Sondershausen
3. Kirchner Martin Sondershausen
3. Wenzel Robin Meuselwitz

Kumite Einzel lVtännlich (-60 kg)
1 . Neumann Steve Sonders-hausen
2. Neumann Carsten Sondershausen
3. Köhler Philipp Meuselwirz

Kumite Einzel Männlich (-67 kg)
1. Kunze Fabian Gotha
2. Trostdorf Johannes Waltershausen
3. Pröhl Marcus Meuselwitz
3. Pfestroff Steffen Waltershausen

Kumite Einzel Männlich (-75 kg)
'l . Kelbassa Falk Gotha
2. Streibel Jan Waltershausen
3. Hiller Raik Maqdeburg
3, Wenzel Robin Meüselwiti

Kumite Einzel Männlich (-8a kg)
1. Wojna Nico Nordhausen
2. Wiener Steven SSK Jena
3. Ackermann Tobias Gotha
3. Cermak Markus Weimar

Kumite Einzel Männlich (+84 kg)
1 . Werner Marcus SSK Jena
2. Zschörnig Marcus Nordhausen
3. Linke Ronny Eisenberg
3. Pechstädt Daniel Waltershäusen

Kumite Team Männlich
1. Gotha ll
2. Waltershausen ll
3, SSK Jena
3. Waltershausen I

Kumite Einzel Weiblich @7 kg Lsakg)
1. Lachmund Linda WalteTshauseil'
2. Halka Susanne Meuselwitz

J. Fpq.l Annika Hirschberg E.T.

3. Günther Xenia Eisenberg

Kumite Einzel Weiblich (+54 kg)
1. Zschörnig Kathy Nordhausen
2. Bieling Linda Waltershausen
3. Kormann Katja SSK Jena
3. Kellermann Julia Nordhausen

Kumite Einzel Weiblich (Allkat)
1. Lachmund Linda Waltershausen
2, Bieling Linda Waltershausen
3. Gerstenberger Maria Hirschberg E.L
3. Kormann Katja SSK iena

Kumite Einzel Männlich (-Of kg t -70 kg t +70 kg / Allkat)
1, Rockstroh Marvin Waltershausen
2. Weitz Martin Gotha
3. Kellner Max Waltershausen
3. Streitz Hans Weimar

Kumite Team Weiblich
1 . KG Kyffhäuser/SSK Jena
2. Waltershausen
3, KG Hirschberg/Meuselwitz

Kata Einzel Männlich
1. Genau Florian Waltershausen
2. Auffenbauer Max USV Erfurt
3. Lorbeer Jesse Lobenstein
3. Baker Kalil USV Erfurt

Kumite Einzel Männlich C5S kg t-61 kg)
1. Bolduan Dennis Gotha
2. Genau Florian Waltershausen
3. Thunert Alexander Waltershausen

Kumite Einzel Männlich GG8 kg l-76kg)
1. Schleyer Florian Weimär
2. Genau Christoph Waltershausen
3. Streibel Arne Waltershausen
3.

Kumite Einzel Männlich (Allkat)
1. Bolduan Dennis Gotha
2. Streibel Arne Waltershausen
3, Genau Florian Waltershausen
3. Genau Christoph Waltershausen

Kata Team Weiblich
1. Eisenberg
2. Arnstadt
3. Asahi-Dojo

Kumite Einzel Weibl. Ca8 kg /-53 kg /-59 kg)
1. Schmidt Linda Waltersliausen ''
2. Jäkel Katharina Hirschberg E.T.

I W,gg1er Juliane Hirschberg f t
3. Ullrich Melanie Waltersha"usen

Kumite Einzel Weiblich (+59 kg)
1. Ludewig Lisa Waltelshausen
2. Kanz Jana Hirschbero E.T.

3. Beseler Katja Nordhausän

Kumite Einzel Weiblich (Allkat)
1. Ludewig Lisa Waltershausen

? Wagner Juliane Hirschberg E.T.
3, Jäkel Katharina Hirschberg f .t
3. Schmidt Linda Waltersha"usen

Kumite Team Weiblich
1. Waltershausen
2. Hirschberg E.T.

3,

3

Kata Team Männlich
1. USV Erfurt I

2. USV Erfu rt ll
3. Sondershausen

Kata Einzel Weiblich
1. Schneider Sabine USV Erfurt
2. Krieg Franziska USV Erfurt
3. Merkert Kerstin USV Erfurt
3. Breitkopf Ronja USV Erfurr

Kumite Einzel Weiblich (-50 kg / -55 kg)
1. Hasskerl Fatima WalTershause"n
2. Fischer Manuela Zella-Mehlis
3. Reichelt Sarah Nordhausen

Nordhausen
Gotha

Kata Team Weiblich/Männlich
1. USV Erfurt I

2. Sondershausen
3, USV Erfurt ll

3. Meuselwitz

Kumite Team Weiblich
1 . SSK iena
2. Waltershausen
3.
3.

Kumite Team Männlich
1. Waltershausen
2. Weimar
3

LM Junioren 1 . Mä rz 2008 sondershausen

tM senioren 1 . Mä rz 2008 sondershausen

Kumite Einzel Weib[. C6t kg /-68 kg /+68 kg)
1 . Kormann Mandy -SSK 

Jenä
2. Lauterberg Teresa Waltershausen
3. Büttner Maren SSK Jena
3. Reinhardt Jana Hirschberg E.T.

Kumite Einzel Weiblich (Allkat)
1. Reinhardt Jana Hirschberg E,T.
2. Kormann Mandy SSKJena 

-

3. Reichelt Sarah Nordhausen
3. Lauterberg Teresa Waltershausen

Kumite Einze! Männlich (Allkat)
1. Ackermann Tobias Gotha
2. Pfestroff Steffen Waltershausen
3. Wojna Nico
3. Kelbassa Falk

tM Jugend 1 . Mä rz 2008 Sondershausen



/-

18. VeniG€-Cup in Venedig
Am Wochende war eine kleine Gesandschaft vom Bushi-

do Waltershausen zum 18. Venice-Cup in Venedig. Be-

sonderheit bei diesem Turnier ist der Austragungsmodus
Kata. Es wird eine ESKU Europameisterschaft in der Stil-

nchtu ng Shotoka n ausgetragen. U nd eine Kategorie in

der a lle a nderen Stile rm Ven ice-Cu p zusam mengefa ßt

werden. lm Ultra-Finale stehen sich dann der Sieger (Eu-

ropameister ESKU Shotokan) dem Sieger aus den ande-
ren Kata Stilen gegenüber und es wird der Venice-Cup
Sieger ermittelt. Florian Genau erkämpfte sich 2006 den

2. Platz in der ESKU und erreichte das Ultrafinale nicht.
Dieses Jahr sollte ein Traum in Erfüllung gehen und Flo-

rian sicherte sich den (ESKU Europameistertitel) mit 3 zu

2 Kampfrichterstimmen mit einer Kanku-Sho gegen den

Kroaten Stolar Tomislav mit einer Unsu. lm Ultrafinale
setzte sich Florian gegen seinen schon bekannten Kon-

Mit ca. 250 Teilnehmern war der Tag des Thüringer Ka-

rate Verbandes Ende Januar wieder ein voller Erfolg. Die

angereisten Karateka nutzten die Möglichkeit in den Trai-

ningseinheiten der Landestrainer und Referenten ihr Wis-
sen aufzubessern und neue lmpulse für das Vereinstrai-
ning mitzunehmen. Auch die Workshops und lnformati-
onsveranstaltungen wurden rege genutzt. Zwei verdienst-
volle Akteure des Thüringer Karate Verbandes wurden an

d iesem Tag a usgezeich-
net. Der Präsident des TKV

Falk Neumann würdigte
die Leistungen von Klaus

Bitsch u nd ü berreichte ih m

die Guts Muths Medaille in
Bro nze vom Landessport-
bu nd Th ü ringen. U nsere

Powerfrau aus Trusetal lri-
na Walter; bekam von Vico
Köhler die Ehrennadel der
Thüringer Karate Jugend
ü berreicht. Wä h rend der
M itg I iederversa m m I u ng

trahenten Pierre Grifne ebenfalls mit
terstimmen mit der Kata Unsu durch
Cu p Sieger.

01/2008

3 zu 2 Kampfrich-
und wurde Venice-

Tag des Thüringer Karate Verbandes

am Abend, wurde das Präsidium des TKV einstimmig fur
die nächsten vier Jahre wiedergewählt. Dank geht an den

Ausrichter USV Erfurt für die sehr gut o rganisierte Veran-

staltung.
Der Vorstand des TKV
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seit Herbst i 994 wurde im Fitness-studio Trusetal (Bahnhofstr. ) Karate
trainiert. vorerst handelte es sich um eine kleine Außenstelle des Bushido
waltershausen und wurde auch von einem Trainer dieses Vereines geleitet.

0s.01.1998
o ru ndu ng ei nes eigenständigen Karatevereins,, Bushido Karate Trusetal
e.V" im KSB Schmalkalden Meiningen.

Als Verein Mitglied des Bushido waltershausen, des Thüringer Karateverbands
(TKV) und des Deutschen Karate Verbandes (DKV)

15.05.1998 - Eröffnung einer Zweigstelle Karate in wernshausen (sporthalle* 
Zwick)

01.06.1999 - Eröffnung einer Zweigsteile Karate in Breitungen (Family
Fitness)

07.04.2002 - Eröffnung einer Zweigstelle Karate in Roßdorf

in Trusetat durch {0 lfüf
s 3üshiüo

Bushido Trusetal - Kleine Vereinsgeschichte (zeitticher Abriss)

Vorstand
1 .Vorsitzende

2.Vorsitzender

Sch atzmeisterin

Sportwa rtin

Jugendwartin

Regina Arndt
Fitnesstrainer A/ 7.§u
Manfred U llrich
Flresen leger
lrina Walther
Fitnesstrain er B /
Cheftra inerin Ka rate
C/ 1.Dan
Claudia Werner
Trainer Karate C /1.Kyu
Julia Walther
Trainer Karate C /1.§u

(Sch u lspo rtha lle)
01.10.2002 Neue Abteilung Fitness- und Gesundheitssport

U berna h me des stud io M ietvertrages, Aufbau
Dojos als Hau ptgeschäftstelle

08.09.2003 - Eröffnung einer zweisstelle in
U m zug der Abt. Wernshausen
Zwick einstu zgefährdet war

01 .1 1 .2003 - Eröffnung Zweigstelle in schmarkalden (Fitness-studio ,,Joy,,)
30.06.2004 - schließung der Abteilung Breitungen wegen Konkurs des studios

übernahme des Mitglieder durch Fambaäh odel, Trusetal
14.02.2006 - Eröffnung der Kinderbetreuung in Bad salzungen ,,FF power-

Kid's" (,,First Fitness,,)
01.08.2007 - umzug der Hauptgeschäftstelle und des Dojos in die ehemalige

Grundschule Trusen - 108 qm Trainingsfläche im Gerätebereic-h,
2x 54 qm Trainingsfläche Kursbereich (Karate, Aerobic,
Seniorengymnastik)

10'10.2007 - Aufnahme der Abteilung Figthing (Muhay Tai boxing
Vollkontakt ab 16 Jahre)

19.11.2007 - Eröffnung einer Zweigsteile in weidebrunn ( Grundschule)

M itg I ied erentwickl u n g
0 5.0 1 .98- 1 5.0 5. 1 998 1 5 Ka rateka (Truseta l)
1 5.05.98-01 .06.1999 20+30 Karateka (Trusetal, Wernshausen)
01 .06.99-3 1 .12.1 9gg 28+44+zo Karateka

Iba{,ght

1 9gB
.=.--d____ z00t

hrr-----

-rrF

Bushido Trusetal wird 10 Jahre alt !

Was?, die gibt es doch schon län-
ger....Natürlichl Seit 1gg4 gibt es in
Truseta I bereits eine Au ßenstelle des
Bushido Waltershausen. Da der Ver-
ein aber expandieren wollte wurde am
5.1 .1 998 der Bushido Karate Trusetal
e.V. als eigenständiger Verein im KSB
Schmalkalden-Meiningen gegrundet.
Der Bushido Trusetal bleibt dabei aber
Mitglied des Bushido Waltershausen.
Unser Verein ist der einzig Frauenge-
führte Karateverein Ihüringens und
Vize Manfred Ullrich hat es im weibli-
chen Vorstand nicht immer leicht. Ge-
schadet hat es der Vereinsentwicklung
jedoch nicht, wie die Geschichte zeigt.
237 Mitglieder davon 154 Karatetrei-
bende in Trusetal und 4 Außenstellen
(Schmalkalden, Weidebrunn, Fam-
bach, Roßdorf), d ie J ü ngsten sind 4
Jahre alt unser ältestes Mitglied lcererts
75 Jahre.

1 4 a usgebildete C-Tra iner Ka rate , Z

Fitnesstrainer A und 2 Fitnesstrainer B

dazu für dieses Jahr 3 neue Traineran-
wärter und 2 fast fertig ausgebildete
Ka m pf richter sind eine g ute Basis f ü r
weitere erfolgreiche Jahre. Obwohl
hauptsächlich auf Breitensport ausge-
richtet machen die Trusetaler auch lm
Wettkampfbereich immer von srch re-

Fa m bach (Schu lsportha I le)/
nach Fambach da die Halle der

15

50

(Trusetal, Wernsh, Breitungen) 92
01 .01 .00-31 12.2000 30+47 +20 Karateka (trusetal, Wernsh.,

Breitu ngen)
01 .01 .01 -3 1 .12.2001 29+45+20 Karateka (Trusetal, Wernsh.,

Breitu ngen)
01 .01 .02-31 .12.2002 1 09 Karateka in 4 Abteilungen +

3 5 Fitness- u nd Gesu nd heitssport
01 .01.03-3 1.12.2003 129 Karateka in 5 Abteilungen +

35 Fitness- und Gesundheitsport
01 '01 .04-31 .12.2004 128 Karateka in 4 Abteilungen +

49 Fitness- und Gesundheitsport
01.01.05-3 1.12.2005 133 Karateka in 4 Abteilungen +

58 Fitness- und Gesundheitssport
01 .01 .06-3 1 .12.2006 142 Karateka in 5 Abteitungen +

65 Fitness- u nd Gesu nd heitssport + 6 Fig hting
+ 12 allg. Kindersport

01 .01 .07 -31 -12.2007 154 Karateka in 5 Abteilungen + 73 Fitness-
und Gesundheitssport + 5 Fighting
+ 5 allg.Kindersport

www. bush ido-truseta l. de

97

94

141

152

163

1Bs

202

237



den. Durch'die Nähe zu Waltershausen
bieten sich u nseren Leistu ngskadern
gute zusätzliche Traini ngsmöglichkei-
ten. Seit 1 998 mit der Bronzemedail-
le bei den DM in Karlsruhe durch Erik

Förster konnte unser Verein jedes Jahr

an den Kreisjugendspielen in Greiz,

mit 31 Startern an der Schulmeister-
schaft und mit 63 Teilnehmern am

Karate-Event in Waltershausen teil, ob
Hauptmannsgrün, Kelbra, Neustadt
oder Ravensbu rg, wir sind ü bera ll. So

braucht es niemanden zu wundern,
wen n u nser eigenes Vercinstu rn ier m it
1 00 Sta rtern scho n seit Ja h ren das H ih-
g lih gt zu m Ja h resende ist. Da der Ver-

ein seit August 2006 durch den Einzug

in die ehemalige Grundschule Trusen

nicht nur ein größeres Dojo sondern
auch eine große Freifläche zur Verfü-
gung hat, wurde erstmals ein eigenes
Sommerzeltlager durchgeführt. Trotz
dem schlechten Wetter wurde dies ein
voller Erfolg. lm 10. Jahr seines Be-
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thüri nger
Sound-Karate-Turnier
parallel zur Sound-Karate

Trainerausbildung des DKV

Trainer bringt Ki nder mit !

Samstag 26.04.2008

Parcours/ Kumite I 4er Blöcke

1 0.00 - 14:00 Uhr

Kinder 9-10Jahre
Schüler 11 -12Jahre

Parcours vom 8. Kyu

Kumite am Ball

4er BIöcke nach Musik (freie wahl max.1,5 min)

Parcours/ Kumite I 4er Blöcke

14:00 - 17:00 Uhr

Kinder 7 -SJahre

Schüler 13 - 14 Jahre

Parcours vom 6. Kyu

Kumite am Ball

Aer Blöcke nach Musik (treie wahl max.1,5 min)

Die Gruppeneinteilung können am Wett-

kampftag geändert werden.
(AIter oder Kyu Grade)

Veranstalter
Karate Dojo Chikara-Club Erfurt e.V.

Verantwottliche

Claudia Sattler 3. Dan

Swen Sattler 2. Dan

Veransta ltungsort
Regelschule 1, Hallische Str. 1B

99085 Erfurt, Tel. 0361 I 562 6941

An meld u ng:

Bis zum 18.04.2008, Tel. 0361-5626941
E.-Ma i I : frank-sattler@arcor.de

Name, Vorname, Alter;, Kyu-Grad

Ü bernachtung:

Mit Schlafsack und Luftmatratze im Chi-

kara-Club Dojo möglich

Verpflegu ng I Betreuung:

für Verpflegung ist gesorgt

Die Kinder werden den gesamten Tag

von Helfern betreut.

Preis / Startgebühren: 7,00 Euro

Kämpfer zur DM qualifizieren. Namen
wie Tilo Walther, Matthias Stadtler;
Claudia Leffler; Marcus Werner und als

amtierende Deutsche Meisterin Mela-
nie Ullrich brachten und bringen den
Trusetaler Verein immer wieder ins Ge-

spräch.
Bekannt sind die Trusetaler alcer vor al-
lem d u rch Ausrichtu ngen von La ndes-
meisterschaften 2001 , 2004 u nd LM

Sch u len 2007 , sowie ih re regelmä ßig

zahlreiche Präsens bei Leh rgä ngen,
Wettkä m pfen u nd Som merlagern. So

nahm der Verein z.B. mit 26 Startern

stehens wird dieses Sommerlager der
Höhepunkt sein. Gäste sind gern gese-

hen. Vom 6.-10, August 2008 (nähe-

res erfahrt ihr demnächst auf unserer
Website) treffen sich bei uns wieder
kleine und große Kämpfer; nicht nur
zum Training sondern auch Kino, Ba-

den u nd a ndere Aktivitäten stehen
auf dem Programm. Am Samstag den
9.8.2008 findet dann ab 19.00 Uhr
bei uns unsere große Jubiläumsparty
statt. Alle die mitfeiern wollen, sind
herzlich eingeladen.
L Walther

ffi ffi
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+t3
{ET Shiatsu Seminar

im Chikara Club
mit Peter Krull, DKV-Gesundheitstrainer

Teil 1: 24.05 2008 10:00 bis 1 6:00 Uhr
Teil 2: 31.05.2008 10:00 bis 16:00 Uhr
Ort: Chikara Club, iulius-Konig-Straße B

99085 Erfurt, Tel. 03 61 -5 62 69 4t
www. ka rate-ch i ka ra-cl u b. de

Kosten: 20,-€ pro Seminarteit.
shiatsu ist Massage fur Körper und see/e.
o Löst Blockaden u nd Verspa n n u ngen.
o wirkt entspa n nend u nd sch m erzlindernd.
' stimuliert den Fluß der Lebensenergie (Ki ).
' weckt die angeborenen selbstheilungskräfte.
Es werden Grundlagen in der Technik des Shiatsu nach Nami-
kosh i verm ittelt.
Teil 1 umfaßt Hinterkopf, Nacken, Schulter; Rücken, Hüfte,
Schädel, Gesicht.
Teil 2 umfaßt Arme, Hände, Beine, Füße, Brust, Bauch.
Bitte lockere Kleidung und eine weiche Decke mitbringen.
Fu r Verpf leg u ng wird gesorgt.
Maximal 20 Teilnehmer.
Anmeldung. Peter Krull
Tel. 0172 - 36 12 690, email: peterkrull@gmx.de
Der Ausrichter lehnt jegliche Art der Haftung ab.

Ka rate-sel bstverteid ig u ng Sem ina r
Teil ll

mit den ReferentenE
Frank Sattler
4. Dan Karate
5V Spezialist

und Dietmar Berger
3. Dan Karate
5t/ Spe zialist

08. + 09 .11.2008 in Erfurt
Ort Fitneß und Karate Studio Chikara-Club Erfurt

Julius-König-Str. B in 99085 Erfurtreirnehmer 
ffä ??Jffi:ffi: #:flH1*ffir von vereinen
die Ausbildungsseminar Teir I besucht habenlnformationen: Frank sattler/Dietmar Berger
Tel 0361 5G2G94t / 01723609114
fra n k-sattl er@a rco r. d e

Ubernachtung: ab Freitag im-Oojo mögl. o. Hotel selbst buchenKosten'. 40,00 €
Trainingszeiten: samstag, 0B .1 1 .2008, 10:00 - 1g:00 h

Sonntag, 09.1 1.2008, 09:00 - 12:00 h
Seminarinhalte: Wiederholung Teil I

Ka rate a ls rea listische Selbstverteid ig u n g
Trainingsmethodik in der sv für Anfänger und
Fortgesch rittene
SV Varianten für Angriffe mit Waffen
( M esser, Stock, pisto 

I e)
Kata als ein Element der selbstverteidigung
Trainingskonzept fur Selbstverteidigu ng
(erhä lt jeder Teil neh mer)

Veranstalter übernimmt keine Haftung jeglicher Artl
Nur fÜr TKV es werden Teil I u. Teil ll furäi'e ÜL Verlängerung anerkannt.

Ka rate-selhstvertf, 
il 

ig u ng Sem ina r

Frank sattrer 
mit denReferen'"}^ 

tmar Berger
4. Dan Karate 3. Dan Karate
5t/ Spe zialist St/ Spe zialist

05.06.2008 bis 08.06.2008
Au s richter:
An meld u ng:

Teilneh mer:

Gebühren:

Mitzubringen sind:

Tra in ingszeiten:

Ort:

Dietmar Berger und Frank Sattler
Fra n k Sattler/Dietma r Berger
Tel 03 6 'l s626941 / Ot 7 236091 1 4
fra n k-sattle r@ arcor. de, www. ka rate-ch ika ra-cl u b
Anmeldung bis 05.05.2008 Stornierung nach
dem 06.05.2008 werden mit 50 % (45-,00 € be-
rechnet) Jede Anmeldung erhält eine Bestätigung.
Reiterhof Wutha- Fa rn roda
orlsstr. 24, 99848 wutha-Farnroda (or Kahlenberg)
Ubernachtung Heuboden o. Zelten (Zelt selbsi
mitbringen), (wenn Hotel gewünscht bitte unter
036921/ 96404 selbst buchen)
ab I B Jahre die Ausbildungsseminar Teil I u. Teil ll
besucht haben und auch für andere Teit-
nehmer offen mit anderen Bedingungen
90,00 EU R (incl .2x Frühstü ck/1x Mittagesi n/2x
AbendbrovHeuboden oder Zeltgebühien Hotel
muss selber gebucht und bezahlt werden )
110,00 EUR fur Teilnehmer ohne Teir 1 und Teil 2
(incl .2x Frühstü cWlx Mittagessen/2x AbendbroV
Heuboden der Zeltgebühren Hoter muss selber
gebucht und bezahlt werden )
Messer; Seil i m, a lter Sch irm, plastetüte,
Taschgnlampe, schlafsack, wetterfeste Kleidung,
Sportbekleidun g, alte Kleidung
Training findet in z Gruppen statt Anfänger und
Fortgesch rittene
Freitag 08.06.07 1B:00 - 21.00 Uhr
Samstag 09.06.07 0B:00 - 20:00 Uhr
Sonntag 10.06.07 08.00 - 12.00 Uhr

Vieeeeeeelen DAAAAANk
Geschafft: Thüringer sportlerln des

Monats Februar

lch bedanke mich bei allen die mich gevotet, und somit
bei meinem sieg zur wahl des Thürlng.,, sportlers des
Monats unterstützt, ha ben.
Ein ganz besonders großes Dankeschön möchte ich an
den Deutschen-Karale-Verband und Thüringer Karate-
verband sagen, die fur mich eine große Email- Mitmach-
Aktion gesta rtet ha ben.
Vielen Dank auch an Melanie Müller; sie hat mich und
meine wahl auf die Karate-News-seite gestellt, und an
alle Karateka und Vereine, sowie an alle meine Freunde
Bekannte und Verwandte für die große Unterstutzung.
Die Thuringer Sportlerwahl hat ein großes Medieneäho
hervorgerufen und Karate der breiten Öffentlichkeit um
einiges mehr bekannt gemacht.
Unsere tolle Sportart wurde in der Bevölkerung endlich
einmal so richtig wahrgenommen, da täglich i* Überregi-
onalen Teil der Zeitungen über die Sporilerwahl berichät
wurde, Nicht nur in del Schule, sondern auch auf der Stra-
ße, beim Arzt und einfach so beim Einkaufen wurde ich
mehrfach angesprochen, und alle waren natürlich mehr
als erstaunt, dass Karate sogar vor dem Profi-Fussball (Jan
simak) und Biathlon-sport (Andrea Henkel) stand.
Voraussichtlich bekomme ich den Preis, einen großen gol-
denen Schokoladenhelm , ZU den Deutschen Meisterschaf-
ten der Leistungsklasse in Erfurt uberreicht. Dann gibt es
sicherlich noch einmal einen großen Pressebericht.
DAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAN ke noch ma I
Eure Jana Bitsch

Vera nsta lter übernimmt keine Haftung jeglicher Art!.
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[6. Lfä1§-§hultu-f]o in,Kelbra älffi §tau§G€
ffiW##ffi#66ffiffi #ff*ffi ffi#ffi#w-#ffi@ffi ffi ##ffi

Yüm äü. : ää. JtrHi äÜüff

Anreisel
Am f,r*itag, den ä,ü. Junf , äb 14. Üü uhr auf dern

internatinnm[en tampingp[atz. Wtr lagern w{e tmnter auf
der fit*ttelwteEe rntt eigenem Einganä äm Strandhad,
der Aussehtlderumg fnlgen,

Unterhrirrsun t

tn eig*nen X,elten {prn Ferson mit L*[t, FHIFI und
fillüttgehühren 5 Eurü Prü t'lacht]
Has fÄieten vüR Eungal*ws snvdis bVanderhfitten auf dem

äeLtptatz tst ah s*fnrt mögtiich unter
Te[: ü34651 I 45 2$.

Äl"Le nneh verfügbanen ffiungat*ws sind nutr bis rum
Lß.ü2.3üüfi für daE *darate-tnmp re§erviert.

VerptTegrrnffiI
Sethstv*rpflegunä. ln der Sp*rthalte und äur Farty werden
§peisen und üetränke xum Kauf angebuten

Trnining:
At[e Tr*iningseinheiten finden in der Z,]*-*eifelderhalle in
Kelhra sämtt {siehe Tnainingsp[an]" Älle Tra,inings*inheiten
sind methodiseh und inhalttirh aufeinander nbgestimmt

ffiau#ir
mb tB.üüUhr F[*Esenfußbal[-Tunnisr äm Ufer des Stausse.
Dfe &Aetdungen hitte Vereinsweis* - ein Team hest*ht aus

mmximat 5 Hämpfernt Jeder Verein kmnn nilr eine
ffiannschafte melden. Die Äusrlistung den §pieter ist selhsr

Eu ürgmnisieren. {T*ueherfl*s§en und -bri[[e snwi*
Schnnrchet )

Faffir
Äh ä1-üü *-$hr - ffieginn der Lehrgengspärty äm Ufer des

Stausees mit grnßem Lagerfeuer.

Wie im jeden Jahr mit dem Frofi der üJ's - {."illlt üamrut

Lehrg-ftn#§*Gehtihrl
}5 Eurn, ab tü Tettnehrner ie Uerein heträgt dte Gehiihr
nur nneh 2ü Hurü prü Teitnehmer-
Bitte um v,ereinsweise Anrneldung mit Hnmen und nKV-

Fass-Nr- unter
*laflr, reiehelt@on Li nehnme. de

IrrftrrmmtiünnrrI
Unter Teh ü34fi?t / 64 tSü *der
H W H, !$Hfl hf,H.;H,$e [: H,#*il f, F"H' #B-

irrfr-Titrtr*
Wer überbietet die t ffit km zu f,uß vun Andr6 JSckEl aus

dem Jahr ?,üü4?t

Etne ßelthnung wartet am Xie[*r"t!

Hafturrgt
Der Äusrichter tehnt die Haft,ung fÜr Pers*n*n- 'und
Snchschäden aht

,&cfuexswrgl

Di* Äufsfcht ilher fdirrder"jähr"ige ist nur in der Sp*rthät[*
xu derr $eweiLigen Tr-ainingrxeit*n g*geb*ffi"

[ttr*n Lm f tTfi!. J-

fttt f *{fr*tü

6. Dan Shotskan-Ryu
Kase Hä,

5. Dan Shotokan Harat
DKV.

A-Tnainer

Hrh{}n Fr{.inF. FelnFJ

D a r Shotokäft,

Jan Kobudo,

itrIncrtungsreferent
i {'f" 

"

,r. -Tr:;^0r

['ruffii*€ fnüfflus Bu*ie

l. la ii Shotokärl..

D:. IÄeister Te*m,

2'acher dt. Ä4eister -

8ükg,

B-Trainer

{ttlte - l1i{t=ra tleif [üeh'lun{

4. Dan Shnt*kan ${mnnt

DKV,

3. Dan Shutmkän - ftYu

Kase Ha

B-Trainer
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Au sb i I d u n g s refe re nti n
Sabine Hornschuh
Ausfeldstraße 69

99880 Waltershausen

Tel. 0 36 221 6 A4 91

Funk 01 791 733 88 90
e-ma i I ; sh @wi nter-com puter.

Landessportwart
lJwe Pforr
Stadtweg 24

99706 Sondersha usen

Funk 01 62 I 42 17 995
e-ma i I : uwe. pforr@freenet.d

Stilrichtungs- rr.

Prüfungskommission
STI LRICHTU NGSRE FERE NT

SHOTOKAN

Frank Pelny
Bergstraße 1

99734 Nordhausen

Iel,/Fax 0 36 31/ 60 47 36

Prüfu ngsreferent
Olaf Reichelt
Am Teichfel d76
06567 Bad Frankenhausen

Tel. 03 46 71 I 6 44 21

TKV

Kampf richterreferent
Mitja Suck
Ialstr. 87

477 43 Jena

Iel. 0 36 411 63 84 99

Jugendreferent &
Schulportreferent
Vico Köh{er
0T Kostitz, Nn 56 b

0461 7 Sta rken berg

Tel./Fax 0 34 4Sl 41 1B 26

Funk 01 791 5 92 67 30
e-ma il : VicoKoe h ler@saku ra-web.de

Frauenreferentin und
Landesnachwuchs-
trainerin Kumite
Bianca Bitsch
0hrdrufer Str, 1 0

99880 Waltershausen

Tel. 0 36 2Zi 6 77 53

olafk, reichelt@on I i nehome. de

Zeitungsredaktion
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Ausgezeichnet und
kostenlos: das HvB
WillkommensKonto
I kostenloses Girokonto für Neukunden

I ZW p.a. Guthabenzins ab dem 1. Euro bis 1.500 Euro

I kostenlose FrvB ecKarte und rrvs MasterCard

I kostenlos Geld abheben an über 11.000 Geldautomaten in Deutschland, Österreich und Italien

Kurzum: Bei Ihrem Hvs WillkommensKonto suchen Sie Kosten vergeblich -
Sie finden nur Leistung. Am besten Sie sprechen noch heute mit uns.

ypoVereinsba n k
n Altenburg, Eisenach, Erfurt, Gera, Jena, Saalfeld, Suhl, Weimar
err Torsten Trostdorf Member of

'elefon (0361) 67 28 -333
a i I : To rsten .Trostd o rf @hvb. d e

HypoVereinsban
ZuniCreditGroup


